
  
 

 
 

                                                                                                                             

Informationen zur Nutzung Ihrer personenbezogenen Daten nach 
Artikel 13, 14 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

 

Amt/Abteilung: Soziale Leistungen / Fachstelle für behinderte Menschen im Beruf, Elterngeld, Bil-

dung und Teilhabe 

Aufgabe:  Online Kontaktformular für das Fallmanagement SGB XII, Erwerbsunfähig – zurück 

in den Beruf und Alternativen finden (Serviceportal) 

Stand:  März 2025 

 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist: 

Kreis Herford  

Der Landrat  

Amtshausstraße 3  

32051 Herford 

 

E-Mail:   info@kreis-herford.de 

Telefon: 05221 13-0 

Fax:  05221 13-1902 

 

Zweck der Datenverarbeitung: 

Beratung und Unterstützung (Fallmanagement) von Personen mit vorübergehender Erwerbsunfähig-
keit im Leistungsbezug von Hilfe zum Lebensunterhalt (SGB XII) mit dem Ziel: 
 
1. der Stabilisierung ihrer Lebenssituation 
2. der schrittweisen Wiedererlangung der Erwerbsfähigkeit und/oder 
3. der Erarbeitung alternativer Perspektiven für eine Beschäftigung (Teilhabe am Arbeitsleben). 

 

Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung: 

Rechtsgrundlagen für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sind Art. 6 Abs. 1 Buchstabe 
a/e DSGVO in Verbindung mit §§ 60 bis 65 SGB I und §§ 67 bis 96 SGB X. 

 

Empfänger der Daten: 

Im Rahmen dieses Online-Kontaktformulars werden keine personenbezogenen Daten an andere Stel-
len weitergegeben. 

In der weiteren Verfahrensbearbeitung verbleiben Ihre Daten im 

 Amt für soziale Leistungen des Kreises Herford. 

 

 



  
 

 
 

Dauer der Datenspeicherung: 

Im Serviceportal werden Ihre personenbezogenen Daten für die Dauer von 100 Tagen gespeichert und 
danach automatisiert gelöscht. 

Ihre Daten werden nach der Erhebung bei der Kreisverwaltung Herford so lange gespeichert, wie dies 
unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen gemäß (§ 67c Abs. 1 SGB X) für die jeweilige 
Aufgabenerfüllung - Gewährung einer finanziellen Hilfe aus der Ausgleichsabgabe - erforderlich ist oder 
die Daten für ihren vorgesehenen Zweck, für den sie erhoben wurden, nicht mehr notwendig sind (Artikel 
17 in Verbindung mit Artikel 5 Absatz 1a EUDSVGO). 

 

Datenübermittlung an ein Drittland oder eine internationale Organisation: 

Eine Datenübermittlung an ein Drittland/ eine internationale Organisation findet nicht statt. 

 

Ihre Pflichten: 

Es besteht keine Verpflichtung das Online Kontaktformular zu nutzen. 
 
Sie sind zur Bereitstellung Ihrer personenbezogenen Daten verpflichtet, damit Ihr Beratungswunsch 
bearbeitet werden kann. 
 
Bei fehlender Mitwirkung kann der Leistungsträger bis zur Nachholung der Mitwirkung die beantragte 
Leistung ganz oder teilweise versagen oder entziehen, soweit die Voraussetzungen der Leistungen 
nicht nachgewiesen sind (§ 67b Absatz 2 SGB X in Verbindung mit § 66 Sozialgesetzbuch Erstes Buch 
- SGB I -). 
 

Ihre Rechte: 

Betroffene Personen haben folgende Rechte, wenn die gesetzlichen und persönlichen Voraussetzun-
gen erfüllt sind:  

Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen besteht das Recht auf 

- Auskunft über die erhobenen Daten (Art. 15 DSGVO), 
- Berichtigung unrichtiger oder unrichtig gewordener Daten (Art. 16 DSGVO), 
- Löschung personenbezogener Daten (Art. 17 DSGVO), 
- Einschränkung der Datenverarbeitung (Art. 18 DSGVO), 
- Widerspruch gegen die Datenverarbeitung (Art. 21 DSGVO), 
- jederzeitigen Widerruf einer Einwilligung mit Wirkung für die Zukunft (Art. 7 DSGVO),  
- Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde (Art. 77 DSGVO):  

Landesbeauftragte(r) für Datenschutz und Informationsfreiheit (LDI NRW) 
Postfach 20 04 44, 40102 Düsseldorf,  

 
E-Mail:  poststelle@ldi.nrw.de 
Telefon: 0211 38424-0,  
Fax:  0211 38424-10 
Internet:  www.ldi.nrw.de 

 
 
Kontaktdaten der/des behördlichen Datenschutzbeauftragten: 
 
  E-Mail:  datenschutz@kreis-herford.de 
  Telefon:  05221 13-1066 
  Fax:   05221 13-171066 



  
 

 
 

 
 
Kontaktmöglichkeit per E-Mail:  
Die Kommunikation via unverschlüsselter E-Mail kann Sicherheitslücken aufweisen. Beispielsweise 
können E-Mails auf dem Weg an den Kreis Herford von versierten Internetnutzern aufgehalten und 
eingesehen werden. 
Es wird daher ausdrücklich davon abgeraten, insbesondere Anträge, Erklärungen und Unterlagen, die 
personenbezogene Daten enthalten (z. B. Scans von Antragsunterlagen, Personenstandsurkunden, 
Einkommensnachweise, etc.), via unverschlüsselter E-Mail zuzusenden. 
 


